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28. Jahrgang - Nr. 01/2017 vom 3. Februar 2017

JUGEND findet Stadt
Wann: immer am letzten Dienstag im Monat

Zeit: 14.00 - 18.00 Uhr 
Wo: Rathaus Rodewisch

Ihr wollt wissen, was in Zukunft in Rodewisch passiert?
Wollt mehr wissen über zukünftige Projekte? 

Habt Wünsche, Anregungen und gute Ideen für eure Heimatstadt?

Immer her damit!

 Zum regelmäßigen Jugendsprechtag habt ihr die Möglichkeit, 
die Zukunft mitzugestalten.

Wir freuen uns auf euer Kommen.

Kerstin Schöniger, Bürgermeisterin 
sowie das Team der Stadtverwaltung

Im Rahmen des EXWOST- Forschungsfeldes „Kleinstädte in peripheren La-
gen“ wurde im vergangen Jahr ein Jugendbarcamp im Rathaus veranstaltet, 
um auch die Jugend unserer Stadt aktiv bei der Stadtentwicklung zu beteili-
gen und die Belange der jungen Zielgruppe ausreichend berücksichtigen zu 
können. 
Als ein Ergebnis des Jugendworkshops wurde von den Jugendlichen eine 
größere Beteiligung bei Entscheidungen zur Stadt gewünscht. 
Als Idee war geboren: „Willen zeigen, dass Jugend etwas bewegen kann!“ 
Angedacht wurde ein Beteiligungsverfahren in lockerem Rahmen, der nicht 
so förmlich wie übliche Stadtratssitzungen ist. 
Dieses Treffen war der Start für einen Stadtdialog mit jungen Menschen, der 
konstant fortgeführt werden wird. 
Als ersten Schritt zu mehr Jugendbeteiligung bietet die Stadtverwaltung Ro-
dewisch zukünftig den regelmäßigen Jugendsprechtag an, der hoffentlich 
regen Zuspruch findet (nähere Informationen erhalten Sie im Rathaus Rode-
wisch bei Frau Frost, Tel. 03744368162).

Anzeige Anzeige
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Romantische Sternen-
stunde zum Valentinstag 
am Dienstag, dem 14. Februar 2017 um 
18.00 Uhr im Planetarium

Erleben Sie die Stimmung der Abenddäm-
merung im Glanz des Abendsterns bei 
einem Cocktail von der Beobachtungs-
plattform der Sternwarte in Rodewisch. 
Anschließend zeigt das Planetarium den 
winterlichen Sternhimmel in vollende-
ter Brillanz. Unterhaltsame Geschichten 
zum Valentinstag über himmlische Lie-
bespaare und Abenteuer, unterlegt mit 
klassischen Popklängen, betonen die 
Schönheit des Firmaments. Dabei wird 
die Rolle der Venus als sinnliches Gestirn 
betont. Die anschließende Beobachtung 
unter dem klirrend kalten Winterhimmel 
gibt ihnen die Möglichkeit, den Zauber 
einer Sternennacht zu erleben und ihren 
Stern zu finden.
Eintrittskarten zum Preis von 12 E gibt 
es in der Sternwarte und der Stadtver-
waltung, Einwohnermeldeamt.

Herzlichen 
Glückwunsch 

unseren  Geburtstags-
Jubilarinnen und 

Jubilaren im Monat 
Februar 2017

Es gratuliert Ihnen die 
Bürgermeisterin 
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. . . und alles Gute aus der 
Park-Apotheke

03.02.	H artmut Grummt	 70
05.02.	G ünter Falke	 70
06.02.	 Armin Gäbler	 80
06.02.	H ermann Heinke	 80
08.02.	E lfriede Kolbe	 85
11.02.	L ore Maschke	 90
12.02.	 Kurt-Joachim Ide	 75
17.02.	G ert Knorr	 80
22.02.	E lisabeth Kühner	 80
25.02.	L othar Morgner	 80
28.02.	 Johannes Unger	 80

Röthenbach
07.02.	B rigitte Panzert	 75

Rützengrün
27.02.	 Rita Mothes	 75

Öffentliche Vorführungen 
im  Februar 2017 im 
Planetarium:
Mittwoch, 01.02. - 14.30 Uhr     
Fantastisches Weltall
Freitag, 03.02. - 19.00 Uhr      
Konzert -  Ein Winterabend mit „Poetenweg“
Sonntag, 05.02. - 10.30 Uhr      
Kindervorführung:
Thomas fliegt zu den Sternen
14.30 Uhr Familienvorführung:
Fantastisches Weltall
Mittwoch, 08.02. - 14.30 Uhr     
Fantastisches Weltall
Freitag, 10.02. - 19.00 Uhr     
Die Wunderwelt der Teleskope
20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung 
Dienstag, 14.02. - 10.30 Uhr     
Ferienprogramm:
Thomas fliegt zu den Sternen
18.00 Uhr Romantische Sternenstunde 
zum Valentinstag
Mittwoch, 15.02. - 14.30 Uhr
Fantastisches Weltall
Donnerstag, 16.02. - 10.00 Uhr
Eine Reise durch das Sonnensystem
Freitag, 17.02. - 19.00 Uhr     
Die Wunderwelt der Teleskope
20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung
Dienstag, 21.02. - 10.30 Uhr     
Ferienprogramm:
Eine Reise durch das Sonnensystem  
Mittwoch, 22.02. - 14.30 Uhr     
Fantastisches Weltall
Donnerstag, 23.02. - 10.30 Uhr
Ferienprogramm:
Thomas fliegt zu den Sternen
Freitag, 24.02. - 19.00 Uhr    
Die Wunderwelt der Teleskope
20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung

Sportveranstaltungen 
in der Göltzschtalhalle
Handball
Sonntag, 19.02.,	 13.45 Uhr, Rod. Handballwölfe I - TSV Oelsnitz II
	 15.45 Uhr, Rod. Handballwölfe - TSV Oelsnitz
Sonntag, 05.03.,	 13.45 Uhr, Rod. Handballwölfe II - VfB 1908 Lengenfeld II
	 15.45 Uhr, Rod. Handballwölfe - SV Beierfeld
Fußball
Samstag, 04.02.,	 9.00 Uhr, Turniere des SV 08 Wildenau
Sonntag, 05.02.,	 9.00 Uhr, Jugendturnier
Samstag, 11.02.,	 9.00 Uhr, Jugend/Männerturnier
Sonntag, 12.02.,	 9.00 Uhr, Jugendturnier
Samstag, 18.02.,	 13.00 Uhr, Männerturnier

Kegeln
Samstag, 04.02.,	 13 Uhr, Jugend 2. Mannschaft - SKV Auerbach 2
Sonntag, 12.02., 8 Uhr, Männer 1. Mannschaft - TV Ellefeld II 

Gewichtheben, Landesliga Sachsen
Samstag, 25.02., 14 Uhr, KG Vogtlandteam - KG Oberlausitz

Leichtathletik
Samstag, 04.03., 10 Uhr, Hallensportfest der VSG Rodewisch

Klavierkonzert im 
Schlößchen Rodewisch

Der Kultur- und 
Heimatverein Rode-
wisch e.V. lädt für 
Sonntag, den 5. März 
2017, 17.00 Uhr zu 
einem Klavierkon-
zert mit der Pianistin 
Gabriele Schinner-

ling in das Schlößchen Rodewisch ein. In 
ihrem neuen Programm „Alles nur geklaut“ 
spielt Schinnerling Werke von Johann Se-
bastian Bach, Ludwig van Beethoven, Franz 
Liszt, Giuseppe Verdi, Sergej Prokofjew und 
George Gershwin. Gabriele Schinnerling 
tritt mit Klavierrecitals und Liederabenden 
in ganz Deutschland auf, ebenso als Soli-
stin mit verschiedenen Sinfonie- und Kam-
merorchestern. Sie spielt regelmäßig in 
zahlreichen Konzertreihen und gestaltet 
Programme für viele wichtige Institutionen. 
Ihre musikalische Vielseitigkeit beweist sie 
in der Kammermusik und Liedbegleitung, 
aber auch bei der Mitwirkung an Chanson- 
und Kabarettabenden. Moderiert wird das 
Konzert von Sibylle Berweck. Karten zu 
10,- Euro (ermäßigt 8,- Euro) sind an der 
Abendkasse erhältlich.

Angebot für 
sportbegeisterte Senioren!
Das Salto-Physio-Vital-Zentrum Falkenstein 
lädt ab sofort in die K&S-Seniorenresidenz 
Rodewisch zum „Reha-Sport“ ein. Wir wür-
den uns freuen, auch Sie dazu begrüßen zu 
dürfen.* kostenlos * keine Verpflichtungen 
und keine Voraussetzungen *Anträge erhal-
ten Sie in unserer Residenz
Ihr Team der Ergotherapie

Ein Winterabend mit 
„Poetenweg“  Multimedi-
ales Klangerlebnis
am Freitag, dem 3. Februar 2017 um 
19.00 Uhr im Planetarium

Die Band „Poetenweg“ präsentiert sich 
mit ihrer Musik unter dem Sternhimmel 
des Planetariums. Die Bandmitglieder 
sind Schüler der Jahrgangsstufe 12 am 
Pestalozzi-Gymnasium Rodewisch und 
geben einen Einblick in ihr musikalisches 
Schaffen, das ausschließlich aus eigenen 
Kompositionen besteht. Der Auftritt der 
Jugendlichen wird durch Ganzkuppelpro-
jektionen von Bildern und Videos sowie 
dem bezaubernden Sternhimmel des 
Winters begleitet. Darüber hinaus wird 
während des Konzerts der Sternbilder-
himmel beschrieben und erklärt. 
Eintrittskarten zum Preis von 6 E gibt 
es in der Sternwarte und der Stadtver-
waltung, Einwohnermeldeamt.

Veranstaltungen im Ratskellersaal
Montag, 13. Februar, 19.30 Uhr, Ute 
Freudenberg - Lieder, die ich mag 
(ausverkauft)

Sonntag, 26. Februar, 15.00 Uhr, 
Frühlingskonzert mit der Röthenbacher 
Blaskapelle und den Pechtelsgrüner 
Musikanten

Samstag, 4. März, 14.00 Uhr, Damen-
Schach, 1. Bundesliga 
Rodewischer Schachmiezen - 
SG Augsburg

Sonntag, 5. März, 09.00 Uhr,
Damen-Schach, 1. Bundesliga 
FC Bayern München - 
Rodewischer Schachmiezen

Vorschau:
Sonntag, 26. März, 17.00 Uhr, Galakonzert mit Gunther Emmerlich, Corinna Ruba 
und der Vogtlandphilharmonie Greiz/Reichenbach Weihnachtsschau im 

Museum Göltzsch noch 
bis 26. Februar 2017
Öffnungszeiten: Die-Do, Sa, So 9.00-
12.00, 13.00-16.30 Uhr, Mo und Fr 
geschlossen
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A M T L I C H E   M I T T E I L U N G E N   A U S   D E M   R A T H A U S

Amtliche Bekanntmachung
Öffentliche Bekanntmachung über die Festsetzung der Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2017 
Für das Kalenderjahr 2017 erfolgt die Festsetzung der Grundsteuer in der Stadt Ro-
dewisch einschließlich der Ortsteile Röthenbach und Rützengrün durch öffentliche 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Rodewisch Nr. 1 vom 03.02.2017

Die Grundsteuerhebesätze bleiben gegenüber dem Vorjahr unverändert. Sie betragen:
für die Grundsteuer A : 305 v.H.	                für die Grundsteuer B : 400 v.H.

Für all diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage (Grundsteuermessbe-
trag des Finanzamtes) sich seit der letzten Bescheiderteilung nicht geändert hat, wird 
die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2017 durch diese öffentliche Bekanntmachung 
gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG) in der zuletzt veranlagten Höhe festge-
setzt. Für die Steuerpflichtigen treten die gleichen Rechtswirkungen wie nach Zustel-
lung eines schriftlichen Bescheides ein. Damit kann für das Jahr 2017 auf die Erteilung 
von Grundsteuerbescheiden verzichtet werden.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die öffentliche Bekanntmachung kann innerhalb ei-
ner Frist von einem Monat, die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen beginnt, 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Stadtverwaltung Rodewisch, Wernesgrüner Straße 32, 08228 Rodewisch ein-
zulegen. Durch die Einlegung des Widerspruchs wird die Wirksamkeit des mit öffent-
licher Bekanntmachung erteilten Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die Einzie-
hung der festgesetzten Steuer nicht aufgehalten.

Die Grundsteuer wird mit den in den Grundsteuerbescheiden festgesetzten: Viertel-
jahresbeiträgen zum 15.2.; 15.5.; 15.8.; 15.11. bzw.
Halbjahresbeiträgen zum 15.2.; 15.8. ( Kleinbeträge unter 30,- E) bzw.
Jahresbeträgen (auf Antrag) zum 01.07. fällig und ist auf das Konto der Stadtkasse Ro-
dewisch zu überweisen. Soweit der Stadtkasse ein Abbuchungsauftrag erteilt wurde, 
werden die Fälligkeiten eingezogen. Die bereits geleisteten Zahlungen werden der 
Jahresschuld angerechnet.
Soweit Änderungen der Besteuerungsgrundlagen eintreten, wird auf der Grundlage 
des vom Finanzamt erlassenen Grundsteuermessbescheides ein Grundsteuerbe-
scheid erteilt werden.
Bei einem Eigentümerwechsel ist dabei zu beachten, dass die persönliche Steuer-
pflicht nicht gleichzeitig mit der Übereignung auf den Erwerber übergeht.
Die Grundsteuer wird nach den Verhältnissen zu Beginn des Kalenderjahres festge-
setzt. Steuerschuldner ist derjenige, der am 01.01. eines Jahres Eigentümer des Grund-
besitzes ist. Die Grundsteuerpflicht endet zum 31.12. des Jahres, in dem der Grundbe-
sitz auf den neuen Eigentümer übergegangen ist. Regelungen zur anteiligen Zahlung 
im Jahr der Übereignung müssen zwischen bisherigem und neuem Eigentümer auf 
privatrechtlicher Grundlage getroffen werden.
Grundsätzlich kann jedoch erst nach Bekanntgabe eines Bescheides über die Zurech-
nungsfortschreibung durch das Finanzamt auf den neuen Eigentümer die Umschrei-
bung und Erhebung der Grundsteuer erfolgen. Bei Gebäuden auf fremden Grund 
und Boden (z.B. Garagen und Gartenlauben) ist es unbedingt erforderlich, dass bei 
Besitzwechsel Kopien/ Nachweise von Kündigungsschreiben, Besitzübergang, Schen-
kungsverträgen oder Erbscheinen bei der Bewertungsstelle des Finanzamtes Plauen, 
Europaratstr. 17, 08523 Plauen eingereicht werden.
Bei der Bemessung der Grundsteuer für Einfamilienhäuser und Mietwohngrundstücke 
nach der Ersatzbemessungsgrundlage Wohn-/Nutzfläche gem. § 42 GrStG wird auf 
die Verpflichtung hingewiesen, dass bei allen Änderungen tatsächlicher Art bezüglich 
der Wohn- und Nutzfläche, durch Modernisierungen, An-, Umbauten, Aufstockungen 
bzw. Nutzungsänderungen, Schaffung von Stellplätzen für PKW etc. neue Grundsteu-
er-Anmeldungen in der Stadt Rodewisch oder dem Finanzamt Plauen einzureichen 
sind. Die Verpflichtung zur Abgabe einer Steueranmeldung ergibt sich aus § 44 Abs. 
3 GrStG.

Rodewisch, 1. Januar 2017 

Schöniger, Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung
Öffentliche Bekanntmachung über die Festsetzung der Hundesteuer 
für das Kalenderjahr 2017
Auf der Grundlage der für das Gebiet der Stadt Rodewisch einschließlich der Ortsteile 
Röthenbach und Rützengrün gültigen Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer 
(Hundesteuersatzung der Stadt Rodewisch vom 20.09.2001 sowie 1. Änderungssat-
zung vom 01.01.2004) wird die Hundesteuer für das Kalenderjahr 2017 in der zuletzt 
veranlagten Höhe festgesetzt. Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser 
Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen wie 
nach Zustellung eines schriftlichen Bescheides ein. Damit kann für das Jahr 2017 auf 
die Erteilung von Hundesteuerbescheiden verzichtet werden. Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen die öffentliche Bekanntmachung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, 
die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen beginnt, Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung 
Rodewisch, Wernesgrüner Straße 32, 08228 Rodewisch einzulegen. Durch die Einle-
gung des Widerspruchs wird die Wirksamkeit des mit öffentlicher Bekanntmachung 
erteilten Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die Einziehung der festgesetzten 
Steuer nicht aufgehalten.
Die Steuerschuld entsteht jährlich für jeden im Gemeindegebiet gehaltenen und über 
3 Monate alten Hund. Die Steuer beträgt unverändert für den ersten Hund 55 E, ab 
dem zweiten und jeden weiteren Hund erhöht sich der Steuersatz auf 75 E und wird 
als Jahresrate zum 01.07. fällig. Einen neuen Bescheid über Hundesteuer erhalten Sie 
in der Regel nur bei An- und Abmeldung eines Hundes oder wenn sich die Hunde-
steuersatzung der Stadt Rodewisch ändert. In diesem Zusammenhang wird darauf 
hingewiesen, dass Hundehalter verpflichtet sind, ihre Hunde ordnungsgemäß anzu-
melden. Die Verpflichtung dazu besteht nach § 6 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2 Ziffer 2 
des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes und der Hundesteuersatzung der Stadt 
Rodewisch.

Rodewisch, 01.01.2017 

Schöniger, Bürgermeisterin

unter den sehr vielfältigen und um-
fangreichen Aufgaben der Damen und 
Herren Stadträte nimmt eine Aufgabe 
einen besonderen Stellenwert ein: der 
Erlass der jährlichen Haushaltssatzung 
der Stadt Rodewisch. Das Haushaltvo-
lumen umfasst für dieses Jahr ca. 13 
Mio. E, eine recht beeindruckende 
Zahl!
Bedenkt man jedoch, was damit abge-
deckt werden muss, stellt man schnell 
fest: die Decke ist knapp bemessen.
Die Unterhaltung von fünf Kindertages-
stätten, zwei Schulen mit Sporthalle, 37 
km Gemeindestraßen, Standes- und 
Meldeamtsaufgaben seien beispielhaft 
als Aufgaben genannt, zu denen wir 
verpflichtet sind. 
Hinzu kommen Aufgaben im sog. frei-
willigen Bereich. Auch diese möchte 
ich nur beispielhaft nennen, da sie be-
sonders in unserer Stadt in sehr groß-
em Umfang wahrgenommen werden:   
Sternwarte mit Planetarium, Schlöß-
chen, Kirmes und Weinfest, Zuschüsse 
an Vereine, Ratskellersaal und mehr.
Nicht nur die laufende Unterhaltung 
dieser Einrichtungen, die z.B. im Fall 
der Sternwarte mit Planetarium und des 
Museums insgesamt 160 TE Zuschuss 
bedeutet (Einnahmen sind bereits ab-
gezogen), auch die Sanierung der Ge-
bäude (Stichwort Brandschutz und Bar-
rierefreiheit) muss „gestemmt“ werden. 
Ich möchte Ihnen mit vorangegangener 
Aufzählung einen kleinen Einblick in 
das „Seelenleben“ der Damen und 
Herren geben, die nach langer und 
durchaus kontroverser Diskussion die 
Einnahmen und Ausgaben der Stadt für 
ein Jahr beschließen müssen.
· �Bildung und Kultur sind sehr wichtig, 
dafür darf uns kein Euro zu schade 
sein!

· �Die Straßen und Gehwege müssen 
dringend instandgesetzt werden, so 
dass man auch als älterer Mensch gut 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
vorankommt!  Genau, und ordentlich 
zu beleuchten sind sie außerdem!

· �Auf unser Planetarium und unseren 
Ratskellersaal können wir zu Recht 
stolz sein, das müssen wir uns unbe-
dingt bewahren! 

Dies sind nur einige, vollkommen kor-
rekte Aussagen, die im Verlauf der 
Haushaltsdebatte vorgebracht werden.
Also lautet meine Aufgabe herauszufin-
den, wie das gehen könnte. 
Förderung ist dabei ein Zauberwort. 
Der Fördermittelgeber diktiert uns da-
mit jedoch auch  Bedingungen. Diese 
müssen in der Gesamtbetrachtung lo-
gischer Weise einen wirtschaftlichen 
Sinn ergeben. Ich darf Ihnen dafür ein 
Beispiel nennen: 
Um nur 4 TE Fördermittel aus dem 
Kulturraum für den Betrieb unserer 
Bibliothek zu erhalten, muss diese 
mindestens 22 Stunden in der Woche 
geöffnet sein. Öffnungszeit bedeutet 
Lohn- und Betriebskosten, die wiede-
rum die geförderte Summe ins Negati-
ve „schrumpfen“ lassen und eine Erhö-
hung der Nutzungsgebühren nach sich 
ziehen würde.
Liebe Leserin, lieber Leser! Vorge-
nannte Schilderung ist wie gesagt bei-
spielhaft und soll Ihnen einen kleinen 
Einblick davon gewähren, dass wir es 
uns mit der Verabschiedung unseres 
Haushaltes alles andere als leicht ma-
chen. Wir versuchen zu bewahren, neu 
zu gestalten und stellen das eine oder 
andere, was sich doch überlebt hat, auf 
den Prüfstand. 
Gerne sind Sie eingeladen, unserer 
Haushaltsdebatte in der Stadtratssit-
zung im Monat Februar zu verfolgen 
und eigene Vorschläge im Rahmen der 
Einwohnerfragestunde einzubringen. 
Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit ge-
nommen haben, diese, meine Zeilen zu 
lesen und darüber nachzudenken!
Ihre Kerstin Schöniger
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Kinder aus dem evangelischen Kindergarten besuchten am 11. Januar als Sternsinger das 
Rathaus. Mit dem Singen von Liedern sammelten sie Spenden für ein Hilfsprojekt im afri-
kanischen Sambia, das Frauen im abgelegenen Gwembetal unterstützt, damit sie eigen-
ständig für Lebensmittel, Gesundheitsfürsorge sowie Schule und Ausbildung ihrer Kinder 
aufkommen können. 

Bekanntmachung der Meldebehörde
Hinweise zum Widerspruchsrecht
Das Bundesmeldegesetz räumt jedem Bürger das Recht ein, in bestimmten Fällen der 
Weitergabe seiner Daten zu widersprechen. Diese Widersprüche müssen schriftlich 
beim Einwohnermeldemeldeamt, Wernesgrüner Str. 32, 08228 Rodewisch, einge-
reicht werden. Das erforderliche Formular kann im Meldeamt ausgefüllt oder auch 
zugeschickt werden. Sofern Sie Widerspruch bereits erhoben haben oder erheben, 
gilt dieser jeweils bis zum Widerruf. Folgende Widersprüche gegen einzelne Datenü-
bermittlungen der Meldebehörde sind ohne Begründung möglich. 
A) �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das 

Personalmanagement der Bundeswehr
     �Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. Lebensjahr noch 

nicht vollendet haben, können Sie der Datenübermittlung  gemäß § 36 Abs. 2 Satz 
1 BMG in Verbindung mit (iVm) § 58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes wider-
sprechen.

B) �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft, der nicht die meldepflichtige Person angehört, sondern 
Familienangehörige der meldepflichtigen Person angehören

     �Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG iVm § 42 Abs. 
2 BMG widersprechen.

C) �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen 
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen

     Sie können der Datenübermittlung  gemäß  § 50 Abs. 5 BMG iVm widersprechen.
D) �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder 

Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk
     �Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG iVm § 50 Abs. 2 BMG 

widersprechen.
E) ��Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
    �Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG iVm § 50 Abs. 3 BMG 

widersprechen.

Schöniger, Bürgermeisterin

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 09.01.2017
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. TA/01/2017
Der Technische Ausschuss stimmt dem An-
trag auf Errichtung einer Balkonanlage an 
den Eckwohngebäuden Goethestr., Fl.-Nr. 
1193 c und Innere Karl-Liebknecht-Str., Fl.-
Nr. 1193 d der Gemarkung Rodewisch zu. 
Das Einvernehmen der Gemeinde wird ge-
mäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt.

Beschluss-Nr. TA/02/2017
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag zum Rückbau der Siloanlage Rüt-
zengrün, Hauptstraße 1A, Fl.-Nr. 24/33 und 
24/36 Gemarkung Rützengrün, zu. 
Das Einvernehmen der Gemeinde kann ge-
mäß § 36 nach § 35 BauGB erteilt werden.

Öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsausschusses 
am 16.01.2017
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. VA/01/2017
Der Verwaltungsausschuss beschließt, 
Einzelspenden in einem Gesamtumfang 
von  2.184,35 E anzunehmen.

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 26.01.2017
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. SR/01/2017
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch beschließt 
die korrigierte Verordnung über verkaufsof-
fene Sonntage 2017.

Beschluss-Nr. SR/02/2017
Der Stadtrat beschließt die Baudurchfüh-
rung der Maßnahme „Grundhafter Ausbau 
der Burgstraße“ für die Jahre 2017/2018.

Beschluss-Nr. SR/03/2017
Der Stadtrat stimmt dem Rückbau der Brü-
cke über die Göltzsch zwischen Parkallee 
und Lindenstraße, Fl.-Nr. 2c, 2/6, 2/8 der 
Gemarkung Rodewisch zu. Die Verwaltung 
wird beauftragt einen Fördermittelantrag 
aus dem Landesprogramm zur Brachflä-
chenrevitalisierung zu stellen. Weiterhin 
wird die Verwaltung beauftragt, die Neu-
beplanung für dieses Areal auszuschreiben, 
da der Rückbau nur in unmittelbarem zeit-
lichen Zusammenhang mit der Umsetzung 
des abgestimmten Neubaukonzeptes für 
dieses Areal erfolgen kann.

Beschluss-Nr. SR/04/2017
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der 
städtebaulichen Planungsleistung zur 
Durchführung des 2. Änderungsverfahrens 
des Flächennutzungsplanes des Mittelzen-
tralen Städteverbundes an das Büro für 
Städtebau Chemnitz. 

Beschluss-Nr. SR/05/2017
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung der 
Vergabebeschlüsse:
1. �SR/06/2016 vom 17.03.2016 Begleitung 

„Programm Integrierte Stadtentwicklung 
EFRE 2014 bis 2020 für Maßnahmen im 
Gebiet‚ Rodewisch Zentrum 2.22“  

2. �SR/67/2016 vom 24.11.2016 „Auftrag zur 
Erstellung eines kommunalen Energiekon-
zeptes und eines nachhaltigen Mobilitäts-
planes im Zusammenhang mit dem EFRE 
Fördergebiet‚ Rodewisch Zentrum 2.2“.

Beschluss-Nr. SR/06/2017
Der Stadtrat beschließt, die Programm-
begleitung für Maßnahmen aus dem Pro-
gramm „Integrierte Stadtentwicklung EFRE 
2014 bis 2020  im Gebiet ‚Rodewisch Zen-
trum 2.22‘ „ an die STEG, Stadtentwicklungs 
GmbH, Niederlassung Dresden gem. Ange-
bot vom 17.02.2016  zu vergeben.

Beschluss-Nr. SR/07/2017
Der Stadtrat beschließt, die STEG Stadtent-
wicklungs GmbH, Niederlassung Dresden, 
mit der Erstellung eines kommunalen Ener-
giekonzeptes und eines nachhaltigen Mobi-
litätsplanes zu beauftragen.

Verordnung der Stadt Rodewisch über verkaufs-
offene Sonn- und Feiertage vom 26. Januar 2017 
Auf der Grundlage des § 8 Abs. 1 des 
Sächsischen Gesetzes über Ladenöff-
nungszeiten (SächsLadÖffG) vom 01. 
Dezember 2010, wird vom Stadtrat 
der Stadt Rodewisch am 26. Januar 
2017 verordnet: 

§ 1 
Für das gesamte Stadtgebiet Rode-
wisch werden als verkaufsoffene Sonn- 
und Feiertage für 2017 festgelegt: 
08. Januar 2017 
05. März 2017 
03. Dezember 2017 
17. Dezember 2017. 
Die Öffnung der Verkaufsstellen ist 
an diesen Tagen von 12.00 bis 18.00 
Uhr zulässig. 

§ 2 

Ordnungswidrig im Sinne von § 11 
Abs. 1 Nr. 1 SächsLadÖffG handelt, 

wer vorsätzlich oder fahrlässig über 
die im Rahmen des § 1diser Verord-
nung zulässigen Zeiten hinaus an 
Sonn- und Feiertagen Verkaufsstellen 
öffnet. 

§ 3 
Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß 
§ 11 Abs. 2 SächsLadÖffG mit einer 
Geldbuße bis zu 5.000 E geahndet 
werden. 

§ 4 
Diese Verordnung tritt am Tage nach 
ihrer Verkündung in Kraft. 

Rodewisch, den 26. Januar 2017

 
Schöniger 
Bürgermeisterin

Die Stadt Rodewisch verpachtet ab 
01.01.2017 das hier abgebildete Garten-
grundstück zur gärtnerischen Nutzung 
und Erholung:  Größe: ca. 350 m2, bebaut 
mit einem massiven Bungalow, Strom- 
und Wasseranschluss vorhanden, unmö-
bliert; Lage: Gartenanlage am Walzweg; 
Pachtzins: 70,- E/ Jahr; Grundsteuer: 
16,36 E 
Interessenten wenden sich bitte an die: Stadt Rodewisch, Wernesgrüner Str. 32, 08228 
Rodewisch; Tel.: 03744 368155; Frau Urban oder urban@rodewisch.de

Städtische Gartenparzelle zu verpachten
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Die Firma Heinz kann auf eine lange Tradition zurückblicken, sie wurde bereits 1935 als 
Baustoffhandel gegründet. Aus ihr ging 1992 die Heinz GmbH hervor, die sich auf den 
Handel mit Baumaterialien für Dach und Fassade spezialisiert hat und nun ihr 25-jähriges 
Jubiläum begehen konnte. Seit 1996 hat die Firma ihren Sitz in der Niederauerbacher Str. 
11 in Rodewisch. Frau Schöniger gratulierte zum Jubiläum und wünschte weiterhin alles 
Gute.

Herr Hans-Rudolf Lippold beging am 1. Januar 2017 sein 25-jähriges Jubiläum als Fliesen-, 
Platten- und Mosaikleger in Röthenbach. Während Herr Lippold mit seinen Beschäftigten 
bis vor einiger Zeit noch auf größeren Baustellen unterwegs war, ist er jetzt nur noch ne-
benberuflich auf Baustellen vor allem im privaten Bereich tätig.
Die Bürgermeisterin, Frau Schöniger, überbrachte Herrn Lippold und seiner Frau, die für 
die Buchhaltung verantwortlich ist, die herzlichsten Glückwünsche.

Am 1. Januar 2017 konnte Bäckermeister Michael Seidel mit seinem Team auf das 25-jäh-
rige Bestehen zurückblicken. In dieser Zeit wurden in der Bäckerei 7 Azubis ausgebildet. 
Herr Seidel betreibt die noch einzige Bäckerei in Rodewisch, zurzeit sind 6 Arbeitskräfte 
beschäftigt, die vor allem die „Rodewischer“, aber auch Kunden aus den Nachbarorten 
täglich mit Brot, Semmeln und vielen anderen  „Leckereien“ versorgen.
Die Bürgermeisterin, Frau Schöniger, überbrachte Herrn Seidel und seiner Frau die herz-
lichsten Glückwünsche.

Nach über 25-jähriger Selbständigkeit als Taxifahrer geht Herr Ulrich Weiß (im Foto rechts) 
in seinen wohlverdienten Ruhestand und übergibt an seinen Nachfolger, Herrn Uwe Claus.
Die Bürgermeisterin dankt Herrn Weiß für seine langjährige zuverlässige Arbeit und 
wünscht persönlich alles Gute.
Herrn Claus wünscht sie allzeit gute Fahrt und viele zufriedene Fahrgäste.

Nach über 26 Jahren Selbständigkeit übergibt Stefan Tennstädt seine Schlosserei an die  
Söhne Mirko (im Foto rechts) und Eric, die seit 1997 bzw. 2005 im elterlichen Betrieb ar-
beiten. Damit wird das Familienunternehmen in 6. Generation weitergeführt. 
Stefan Tennstädt ist froh, dass sich seine Söhne für den Metallberuf und den Familienbe-
trieb interessieren und er zukünftig mehr Zeit für Hobby und andere Dinge haben wird.
Natürlich wissen die Söhne, dass sie weiterhin auf das Wissen und die Erfahrungen des 
Vaters zurückgreifen können und jede Unterstützung bekommen. Sie freuen sich auf die 
gemeinsame verantwortungsvolle Arbeit und werden mit den 6 Beschäftigten die Tradition 
fortsetzen.
Die Bürgermeisterin freut sich, dass eines der traditionsreichsten Familienbetriebe von 
Rodewisch weitergeführt wird und wünscht den Inhabern persönlich alles Gute und viel 
Erfolg.

Auf 25 Jahre erfolgreiche Geschäftstätigkeit konnte Julia Unger zurückblicken. Die Reise-
verkehrsfachfrau gründete am 04. Januar 1992 das Reisebüro Unger, seit 1996 besteht eine 
Zweigstelle in Treuen.
In ihrem Reisebüro kann jeder seinen individuellen Urlaub buchen, von der Tages- über die 
Kreuzfahrt  bis zur „Weltreise“ ist alles möglich.
Die Bürgermeisterin, Frau Schöniger, gratulierte Frau Unger und wünschte weiterhin alles 
Gute und viel Erfolg.
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Am Wochenende des 2./3. Dezember 
fand in Leipzig die 11. Landesschau für 
Kaninchen statt. Für diese Veranstaltung 
hatten vom Rassekaninchenzüchterver-
ein Rodewisch e. V. S457. Drei Züchter so-
wie vier Jungzüchter unseres Vereins ihre 
Tiere angemeldet. Mit Freude und Stolz 
konnten wir Rodewisch würdig vertreten. 
Herr Andreas Große erhielt mit einer der 
besten Zuchtgruppen die Vize-Präsiden-
tenmedaille und bei den Jungzüchtern 
gibt es gleich drei Sächsische Jugendmei-
ster 2016 in vier verschiedenen Rassen/
Farbschlägen zu verzeichnen.

Ergebnisse der Rodewischer Züchter:

Vize-Präsidentenmedaille ZDRK 
- Andreas Große, Kleinsilber hell,   
  388,0 Punkte

Erfolge des RKZV Rode-
wisch e.V. S457

Sächsische Jugendmeister 2016
Wolf, Felix/Max; Kleinchinchilla, 384,0 Pkt.
Wolf, Max; Zwergwidder wildfarben, 
383,0 Pkt.
Wolf, Luisa-Sophie; Zwergwidder 
schwarz, 383,5 Pkt.
Wolf, Felix; Zwergwidder weiß RA, 386,0 Pkt. 

Doreen Wolf im Namen des RKZV Rodewisch 
e. V. S457

Ärztliche Bereitschaftsdienste für  
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die 
112

Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle 
im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 36 17 11 15 sowie das 

Krankenhaus in Greiz (03661) 463820 zuständig.

Am 25.01.2017 lud der Teddybär e.V. Vogt-
landkreis  Verein gegen sexuelle Gewalt an 
Frauen und Kindern - zum 2. Sponsoren 
Café. Sponsoren aus 
Politik und Wirtschaft 
folgten der Einladung. 
So wurde bei Kaffee und 
Kuchen über das letzte 
Jahr und die Planung 
für 2017 informiert. Auch 
fand die Hilfe für Fami-
lien in Notsituationen, 
welche die Familienpfle-
ge unter der Trägerschaft 
des Vereins leistet, große 
Anerkennung. Mit netten 
Gesprächen ließ man 
den Nachmittag ausklin-
gen und verabschiedete 

2. Sponsoren Café des Teddybär e.V. Vogtlandkreis - 
Ein voller Erfolg

sich mit den Worten: „ bis zum nächsten 
Mal“, denn das Café wird zu einer festen 
Größe im Vereinsleben werden.

(v.l.) Fr. Schwiertz, Bürgermeisterin Fr. Schöniger, Frau Schimmel-
schmidt (PRO OPTIK), Fr. Rinck (Vereinsvorsitzende), Hr. Schwiertz, 
Fr. Böhm-Löser (Geschäftsführerin Verein), Hr. Legath ( DIE LIN-
KE), Hr. Hösl (CDU), Fr. Teucher, Hr. Schwarz (DIE LINKE)       

Die Stadt Rodewisch bietet folgendes Objekt 
zum Verkauf an:
Bebautes Grundstück - Uferstraße 90, bestehend aus folgendem Flurstück:
Flurstück-Nummer 168/13 der Gemarkung Rodewisch, Größe 7.280 m2

                    

Das Grundstück liegt verkehrsgünstig.

Angaben zum Gebäude
- Das Gebäude wurde 1902 gebaut und in den Jahren 1992/1993 und 2009 teilsaniert;
- es ist nicht unterkellert;
- 2- geschossig mit jeweils separatem Eingang
- Nutzfläche pro Geschoss 812 m2

- EG vermietet (Gastronomie)

Verkehrswert/Mindestgebot gemäß § 90 Sächsischer Gemeindeordnung 
(SächsGemO): 111.000,00 E für das bebaute Grundstück. 

Ansprechpartner: Frau Mietzke, Tel. 03744/368157 o. E-Mail: mietzke@rodewisch.de

Ein Rechtsanspruch auf Erwerb leitet sich aus der Teilnahme an der Ausschreibung nicht ab.

Anliegerversammlung zum Straßenbau 
Plohner Straße in Röthenbach
Am 14.02.2017, 18.00 Uhr, findet im Bürgerhaus in Röthenbach eine Anlieger-
versammlung zum Thema grundhafter Ausbau der Plohner Straße im Jahre 
2017 statt. Anlieger und interessierte Bürger sind herzlich eingeladen. Für 
Rückfragen können Sie sich an Frau Schwalbe, Bauverwaltung, Telefon 03744 
/ 368131 wenden. 

Im Zeitraum 6.2.2017 bis 31.3.2017 wer-
den im Zuge der Baufeldfreimachung 
für die Straßenbauarbeiten an der B 
169 OU Göltzschtal, BA 6, zwischen 
Treuener Straße, Walzweg und B 94 
Lengenfelder Straße Rodungsarbeiten 
durchgeführt.
 Es wird zu Verkehrseinschränkungen 
kommen, die B 94 wird teilweise halb-

B 169 OU Göltzschtal, BA 6, Rodungsarbeiten
seitig gesperrt und der Verkehr mit ei-
ner Lichtsignalanlage geregelt.
Die Straßen- und Brückenbauarbeiten 
im genannten Bereich beginnen im 
Zeitraum 2019.
Zuvor werden 2017 und 2018 durch die 
Erdgas Südsachsen und den Zweckver-
band Fernwasser umfangreiche Um-
verlegungen von Leitungen erfolgen.

E N D E  D E S  A M T L I C H E N  T E I L E S

Anzeige

Anzeige

Anzeige
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Am Dienstag, den 28. Februar, ist es 
wieder soweit. Der JV Ippon Rode-
wisch startet seinen neuen Schnupper-
kurs. Hier können interessierte Jungen 
und Mädchen das Judo-Einmaleins 
erlernen. Der Schnupperkurs findet 
immer dienstags von 15 bis 16.30 Uhr 
in der der Judohalle der Rodewischer 
Göltzschtalhalle statt. Er geht bis zum 
Beginn der Sommerferien und kostet 
25 Euro.  Während dieser Zeit wird die 
Judokleidung vom Verein gestellt.
Ebenfalls ab 28. Februar treffen sich 

JV Ippon Rodewisch startet neuen Schnupperkurs
immer dienstags die Vorschulkinder 
in der Rodewischer Judohalle, um sich 
bei Sport und Spiel körperlich zu be-
tätigen. Von 16.30 bis 17.15 Uhr üben 
die 3- und 4-jährigen, 17.15 bis 18 Uhr 
trainieren die 5- und 6-jährigen Sport-
lerinnen und Sportler. Auch dieser 
Kurs geht bis zu den Sommerferien 
und kostet 20 Euro.
Wer Lust und Interesse hat, kommt 
einfach am 28. Februar in der Rodewi-
scher Göltzschtalhalle vorbei.

Ivonne Reisch

Auf ein Neues…
Allen denen wir noch 
kein gesundes, neues 
Jahr gewünscht haben, 
übermitteln wir es hier-
mit. Wir hoffen, ihr seid 
auch weiterhin zufrie-
den mit uns und gebt 
eure Schützlinge gern 
in unsere Hände. Na-
türlich werden wir euch 
hier wieder regelmäßig 
berichten was wir alles erleben, ver-
anstalten und vorhaben. 
Fangen wir also gleich mit unserem 
Wintersportfest an. Nachdem es Frau 
Holle auf einmal so gut mit uns ge-
meint hat, beschlossen wir kurzfristig 
ein paar Stationen für die Krippen- 
und Kindergartenkinder aufzubauen 
und ließen deren „Kräfte“ messen. 
Rodeln allein wird ja vielleicht auch 
irgendwann langweilig. Wir stellten 
also Zielscheiben auf, schauten wer 
am weitesten (Ski-) springen kann, 
machten Ski-Wettlauf, suchten den 
schnellsten Schneeschipper und 
krönten die kräftigsten Schlitten-
zieher. Schneemann Jörn schaute 
darauf, dass auch alles mit rechten 
Dingen zuging. 
Die Hortkinder gingen am Nachmit-
tag zum großen Rodelhang im Kran-

kenhausgelände und hatten dort 
eine Menge Spaß im Schnee. Als sie 
zurückkamen, bräunten sie sich le-
ckere Marshmallows im Feuer. Auch 
ein sehr gelungener Abschluss.
Noch eine kurze Information für alle 
„Neu-Eltern“: Wir bieten jeden Mo-
nat einen Spielnachmittag in unserer 
„Nestwärme“ an, bei dem alle inte-
ressierten Eltern mit ihren Kleinen 
vorbei schauen können, um unsere 
Einrichtung und die Erzieher kennen-
zulernen. 
Termin für Februar: 01.02.2017 von 
15.30 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Unsere nächsten großen Höhe-
punkte werden die Winterferien und 
Fasching sein. Davon berichten wir 
euch dann im Februar…
Die Kinder und das Team der Kita 
„Schwalbennest“/ Haus „Nestwärme“

Hurra, endlich Winter…	
Wie versprochen möchten wir vom Weihnachtsprogramm berichten: 
Es war wieder ein Reigen aus Liedern und Gedichten.
Mit dem Sonderbus, gesponsert vom Heimatverein, 
trafen alle Kinder pünktlich zum Auftritt ein.
Der Ratskellersaal war voller Gäste
und unsere Zwerge gaben das Beste!
Es zeigte Jeder was er kann,
das sah auch unser Weihnachtsmann.
Er kam auch Heuer, wie jedes Jahr
und beschenkte die singende Zwergenschar!
Das Publikum war des Lobes voll,
und wir fanden es auch ganz toll!
Mit diesem Schwung und voller Mut,
starteten wir ins Jahr 2017 gut.
Tolle Projekte haben wir uns ausgedacht,
wobei der Winter den Anfang macht!

Bei dieser herrlichen weißen Pracht,
gab es so manche Schneeballschlacht!
Spannende Experimente mit Eis und Schnee,
zwischendurch rodeln aus luftiger Höh,
Wir haben jeden Tag zu tun, 
bleibt keine Zeit sich auszuruhn!

Wir planen schon das nächste Projekt,
für Fasching haben die Großen einiges ausgeheckt!
Um Märchen geht es, so viel sollt ihr wissen,
Frau Holle schüttelt Betten und Kissen,
Schneeweißchen, ein Geißlein und auch ein Kater,
die spielen zum Fasching für alle Theater.
Rapunzel, Rosenrot, Hexe und Co.
die üben schon fleißig für die Faschingsshow.
Wer noch mit dabei ist? Das ist geheim!
Schaut ins Märchenbuch und macht euch selbst einen Reim!

Für heut´ ist nun genug gedichtet,
beim nächsten Mal wird mehr berichtet.

Hier noch ein Tipp für Groß und Klein,
wir laden Euch herzlich zu uns ein.
Für alle Eltern in Elternzeit,
stehen wir für Auskünfte bereit.
Am 01.02. um 15.00 Uhr - wer gerne mag,
da ist unser nächster Spielnachmittag!
Nun sagen wir erst mal Allen „Ade´“!
Wer Lust hat guckt auf www.kita-zwergenlandrodewisch.de!

Liebe Rodewischer,
wie doch die Zeit vergeht! In der Vorweih-
nachtszeit war sooooo viel los bei uns im 
Bummi, dass wir prompt den Redakti-
onsschluss vergessen haben  nun, wir 
hatten alle eine lustige aufregende Zeit 
im Kindergarten...unsere fleißigen Eltern 
haben wieder ein Märchen einstudiert “ 
Schneewittchen und die 7 Zwerge” mit 
einem echten Prinzen, der das Vogtland 
kannte !!! Die wunderschönen Kostüme 
und die herrlichen Kulissen haben uns 
in eine Märchenzauberwelt versetzt  und 
alle Kinder staunten große Weihnachts-
augen. Nicht alle Kinder haben ihre 
“Schauspielereltern” gleich erkannt, weil 
die an diesem Tag irgendwie anders aus-
gesehen haben.
Mit viel Applaus und vielen lustigen Mo-
menten bei den Proben haben wir uns 
auf unseren Weihnachtstag eingestellt  

im Weihnachtscafé, an unserer mit selbst 
gefertigten Produkten bestückten Weih-
nachtsbude und in 2 Bastelzimmern kam 
auch beim letzten Gast Weihnachtsstim-
mung auf. Es war wieder ein unvergess-
licher Tag und alle Kinder gingen glück-
lich nach Hause. Vielen herzlichen Dank 
allen fleißigen Helfern für das Gelingen 
dieses Weihnachtstages. 
Zwischen den Feiertagen wurde im Bum-
mi-Haus fleißig gewerkelt. Dank einer 
Förderung durch die SAB und mit Hilfe 
der Stadt Rodewisch haben wir in unsere 
Gruppenräume Akustikdecken einziehen 
lassen. 
Die Firma Behrendt und die Firma Neu-
bert haben schnell und unkompliziert die 
Baumaßnahme vollzogen, wofür wir uns 
recht herzlich bedanken möchten. Ein 
bisschen ungewohnt war es schon, als 

wir am 02.01. wieder in unsere Zimmer 
kamen, aber es ist jetzt viel leiser und 
wir stören uns nicht mehr beim Spielen  
herzlichen Dank auch dem rührigen Vor-
stand des Kinderlandes Bummi e.V.
Dank von Sponsorengeldern konnten wir 
unsere Bewegungsbaustelle erweitern 
und neue Geräte anschaffen, die den Kin-
dern täglich zur Verfügung stehen und 

über die sie selbst entscheiden können. 
Auch eine Kletterwand wird noch dazu 
kommen, diese muss noch aufgebaut 
und der notwendige Fallschutz ange-
bracht werden  das wird toll!!! Gemein-
sam mit den Kindern werden Regeln 
aufgestellt, die dann eingehalten werden 
müssen....wir werden euch berichten!

Euer Bummi-Reporter
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hier sind Sie und Ihr kleiner Son-
nenschein      lich willkommen - im-
mer mittwochs treffen sich junge 
Eltern in unserer Krabbelgruppe 
und verbringen einen Vormittag 
miteinander, bei dem Erfahrungen 
ausgetauscht,gemeinsam gebastelt, 
gesungen, gespielt und gelacht wird, 
Freundschaften entstehen und sich 
entwickeln können.
Zwischen 9.00 und 11.00 Uhr haben 
Sie die Möglichkeit, ungezwungen 
und unverbindlich im Kinderland 
Bummi vorbei zu schauen und sich 

Liebe Mamas und Papas in der Elternzeit,
und uns kennenzulernen.Schauen 
Sie einfach mal bei uns vorbei. 
Folgendes haben wir im Februar 
geplant: 

01.02.2017: 	großes Bällebad
08.02.2017: 	�Faschingsparty für die 

Kleinen
15.02.2017:	 F E R I E N kein Angebot
22.02.2017:	 F E R I E N kein Angebot
01.03.2017:	B ilderbüchertag 
Ich freue mich über Ihr Kommen!

Nicolle

Manchmal kommt es den 
neun Erzieherinnen und 
zwei technischen Kräften des 
Kinderhauses „Flohkiste“ in 
Rodewisch schon so vor, als 
würden sie sprichwörtlich 
„Flöhe hüten“. Kein Wunder, 
wuseln doch täglich 80 auf-
geweckte Kinder durch das 
Haus und fordern die Frauen mit ih-
rer Neugier, ihrem Bewegungsdrang 
und ihrem Temperament. 
„Die Kinder bringen Lebensfreude 
in unser Haus“, so die Leiterin der 
Einrichtung Kathrin Unger. „Wir lie-
ben täglich unsere Arbeit.“ Kathrin 
Unger weiß jedoch auch um die kör-
perlichen und stressbedingten Bela-
stungen ihres Berufes. 
Aus diesem Grund nahm die Kinder-
haus-Leiterin Anfang 2015 Kontakt 
mit der IKK classic auf. Die Kranken-
kasse unterstützt Unternehmen beim 
Aufbau eines betrieblichen Gesund-
heitsmanagements. 
Schon im Frühjahr 2015 ging es los. 
Die IKK-Gesundheitsberaterin ana-
lysierte die Arbeitsbedingungen. 
Eine Befragung der Mitarbeiter 
fand ebenfalls statt. Schnell wurde 
klar: häufiges Heben und Tragen, 
einseitige Fehlhaltungen bei vielen 
Kinder-Beschäftigungen führen zu 
körperlichen Belastungen. Außer-
dem stresst der hohe Geräuschpegel 
und unklare Informationswege in 
der Organisation. 
Gemeinsam wurde nach Lösungen 
gesucht und gefunden. 
Knapp zwei Jahre nach dem Start 
des Projektes hat sich viel getan. So 
sind die Informationswege neu ge-
regelt. Beispielsweise hilft jetzt eine 
kleine Schiefertafel, um schnell und 
unkompliziert über aktuelle Termine 
oder Hinweise zu informieren. Regel-
mäßige Mitarbeitergespräche geben 
Orientierung und helfen Kommuni-
kationsprobleme abzubauen. Unter 
anderem wurden Erzieherinnen-

Gesunde Erzieherinnen in der „Flohkiste“
Urkunde „Gesunder Betrieb“ für Kinderhaus „Flohkiste“e.V.  
in Rodewisch

stühle angeschafft und in dem neu-
en, im November 2014 bezogenen 
Gebäude der „Flohkiste“ gibt es nicht 
nur eingebaute Schreibtische für die 
Mitarbeiterinnen in den Gruppenräu-
men, sondern auch einen separaten 
Pausen- und Aufenthaltsraum. Schon 
bei der Bauplanung wurden die be-
stehenden Vorschriften für Arbeits-
und Gesundheitsschutz der Unfall-
kasse Sachsen und der BGW bedacht 
und gemeinsam mit dem Bauträger, 
der Stadt Rodewisch umgesetzt. 
So wurden optimale Arbeitsbedin-
gungen für die Angestellten geschaf-
fen. Gegen den Stress wappneten 
sich die Kolleginnen in speziellen 
Entspannungstrainings. Vielleicht  so 
eine aktuelle Idee  könnte man sogar 
schon die größeren Kinder für Ent-
spannung (Kinder-Yoga) begeistern. 
„Die kontinuierliche Begleitung 
durch die IKK-Gesundheitsberaterin 
hat uns sehr geholfen. Oft waren es 
nur kleine Veränderungen mit gro-
ßer, positiver Wirkung“, so Kathrin 
Unger. 
„Dabei verlief das Projekt unkompli-
ziert, da sich die Gesundheitsberater 
sehr flexibel auf unsere betrieblichen 
Besonderheiten einstellten.“ Jetzt 
freut sich die Leiterin des Kinder-
hauses erst einmal über die Urkunde 
„Gesunder Betrieb“, die von der IKK-
Gesundheitsmanagerin Cornelia Ue-
bel an die Vereinsvorsitzende Kerstin 
Dürkop überreicht wurde. Der Kon-
takt wird auf keinen Fall abbrechen, 
denn es gibt schon neue Ideen für 
gesunde Kinder und Erzieherinnen 
in der „Flohkiste“.

„So viel Schnee, Flocken weiß und 
rein…“  das ist eine Einladung für un-
sere Kinder zur Winterolympiade. Als 
zertifizierte „Bewegte Kita“ heißt es 
„Sport frei!“ bei jedem Wetter. Mit far-
bigen Sportgeräten und bunter Sprüh-
farbe entstanden verschiedene Par-
cours in der weißen Pracht. Es wurden 
Bälle durch Ringe geworfen, in bunte 
reifen gesprungen, Slalom gelaufen, 
um die Wette Schnee geschaufelt und 
auch ein in den Schnee gesprühter 
Schneemann stand als Ziel beim Mais-
kolbenwerfen zur Verfügung. Natürlich 
gab es für jeden eine Medaille, über-
reicht vom dankbaren Häschen, das 
sich von unserem Schneemann die 

Die Flohkiste startet ins neue Jahr

Möhrennase eroberte, als dieser un-
sere Olympiade eröffnete. Alle kleinen 
Wintersportler waren voller Eifer dabei 
und keinem wurde es kalt  bei so viel 
Spaß im Schnee!

Veranstaltungsangebote des Kinder- u. Jugendhilfs-
werkes „Regenbogen“ e.V. im Monat Februar 2017
Kinder-&Jugendfreizeittreff Rodewisch, Busbahnhof 3
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Samstag  14.00-20.00 Uhr
(An Feiertagen geschlossen!)

Offener Treff   
Kicker, Darts, Billard, Computernutzung (Internet), LAN Zugang für eigene Ge-
räte, PS II sowie Nutzung interessanter Spiele und Sportgeräte 

Donnerstag immer 15.00 Uhr
02.02.2017 Würfelspiele mit Aufschreiben (Preise)
09.02.2017 Wer baut den kreativsten Schneemann??
16.02.2017 Rummiclub bringt Menschen zusammen
23.02.2017 Clubfaschingsfeier (Kostümbewertung)

Freitag immer 15.00 Uhr
Individuelles Sprachtraining für Intressenten

Rückfragen?	 03744/ 48426	 regenbogen_e.v@web.de 
Infos?	 facebook: Jugendtreff Rodewisch
	 www.jugendhaus-rodewisch.de  

Gottesdienste in Rode-
wisch und Rützengrün 
Freitag, 3. Februar
19.30 Uhr Konzert in Rodewisch The 
Gregorian Voices		
5. Februar · Letzter Sonntag nach 
Epiphanias
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch

12. Februar · Septuagesimae
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch, 
anschließend Kirchenkaffee
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rützengrün

19. Februar · Sexagesimae
9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
mit Abendmahl der Schwesterkirch-
gemeinden in Wernesgrün, parallel 
dazu findet Kindergottesdienst statt
Achtung! In Rodewisch findet kein 
Gottesdienst statt.		
26. Februar · Estomihi
11.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün			 
Freitag, 3. März · Weltgebetstag
19.00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst in der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft, Jahnstraße 10b

Friedenskirche 
Rodewisch, 
Am Berge 1
Sonntag, 05.02., 9.45 Uhr 
Gottesdienst u. Kindergottesdienst
Sonntag, 12.02., 9.45 Uhr 
Gottesdienst u. Kindergottesdienst
Sonntag, 19.02., 9.45 Uhr 
Gottesdienst u. Kindergottesdienst
Sonntag, 26.02., 9.45 Uhr 
Gottesdienst u. Kindergottesdienst

Gottesdienste in 
Röthenbach
5. Februar · Letzter Sonntag nach 
Epiphanias
9.00 Uhr Gottesdienst 
19. Februar · 2. Sonntag vor der 
Passionszeit
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Kath. Kapelle Rodewisch, 
Straße d. Friedens 
(neben Pestalozzi-Gymnasium)
Samstag, 04. Februar, 14.00 Uhr
Heilige Messe mit Einführung unseres 
neuen Pfarrers Ralph Kochinka (Hl.-
Kreuz-Kirche Auerbach)  
Samstag, 11. Februar, 18.00 Uhr, 
Heilige Messe  
Samstag, 25. Februar, 18.00 Uhr, 
Heilige Messe  
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Unsere Termine 
im Februar 2017
Trauercafés
Montag, 6.2.2017 in Auerbach, Café 
Nebenan, Goethestr. 7, 15-17 Uhr
Dienstag, 7.2.2017 in Klingenthal, Mar-
kneukirchner Str. 2, Begegnungsstätte, 
15-17 Uhr
Donnerstag, 9.2.2017 in Treuen, Kastani-
enweg 2, AWO-Pflegeheim, 14-16 Uhr
Ihre Petra Zehe, Koordinatorin Hospiz- und Bera-
tungsdienst, Master Palliative Care

Spendenaktion 2016
Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Sachsen e.V./Kreisorganisation Göltzschtal 
bedankt sich herzlich bei den Spendern 
der Stadt Rodewisch im Jahr 2016. Stadt-
verwaltung Rodewisch; Dr. Frank Weingart; 
André Schönfelder; Dr. Antje Kämpfer; Ma-
ria Schüler; Prof. Dr. Dieter Michel; Fam. 
Singer; Fam. Schubert; Wernesgrüner Brau-
erei GmbH; Gerald Müller und Druckerei 
Hofmann.

Eine Erhebung aus dem 
Jahre 1883 ergab, dass 
die >Stickerei< allein in 
Rodewisch 653 Beschäf-
tigten Arbeit und Brot 
gab. Aus Gründen dieser 
rasanten Entwicklung im 
gesamten Vogtland hatte 
sich Plauen einen Namen 
als >Stadt der Spitzen< 
gemacht. Bedingt durch die Freiheitskriege 
gegen Napoleon waren die vogtländischen 
Webereien stark geschädigt worden. Aus 
diesen Gründen war von Weimar her die 
>französische Weißstickerei auf Leinen< 
nach Plauen eingeführt worden. Von dort 
verbreitete sie sich zunächst im gesamten 
Vogtland. Danach zog sie auch im Erzge-
birge und im Frankenland ein. Mittelpunkt 
dieses Industriezweiges blieb jedoch Plau-
en. Hier wurden die Stickmuster entworfen, 
die man auf Leinwand, Batist und Seide 
übertrug und anschließend ausstickte. In 
einer dazu speziell gegründeten Schule 
wurden Musterzeichner ausgebildet. 
Im >Maschinenzeitalter< war der Stickrah-
men lange schon an den Rand gedrückt 
worden. Nun über-nahmen Maschinen 
diese Arbeit, die man aus der Schweiz ein-
führte. Das waren Handstickmaschinen. Ab 
dem Jahr 1883 arbeitete man an modernen 
kraftbetriebenen Maschinen, die in Plauen 
hergestellt wurden. Die Maschinenstickerei 
war geboren. 
Kurz vor Ausbruch des I. Weltkrieges (1914) 
arbeitete man in Rodewisch an 275 Hand- 
und 94 Schiffchenmaschinen (Maschinen-
stickmaschinen). Damit war die Stickerei-In-
dustrie zu einem bedeuten-den heimischen 
Wirtschaftszweig geworden. Bald galten die 
Sticker als wohlhabende Leute. Wer um di-
ese Zeit >ein paar Mark auf der Kante hatte 
und ein eigenes Grundstück besaß<, errich-
tete sein eigenes Stickhaus. Im Jahre 1910 
erteilte die damalige Gemeinde Rodewisch 

Kleine Ortschronik  in alten Ansichten
Aus dem Walther‘schen Archiv, diesmal:
Die Stickerei-Industrie  14. Folge
Vom Stickrahmen zur Großstickerei 
Scharschmidt / Hölig / Gerbeth

die Baugenehmigungen für 56 Stick-häuser 
und 80 dafür vorgesehene Umbauten. Um 
den aufbrechenden Wohlstand auch für 
sich zu nutzen, stellten sich Etliche sogar 
eine Stickmaschine in die eigene Wohnung. 
Mein Vater schrieb in seiner Chronik (1938): 
„Es herrschte Goldgräberstimmung in die-
ser Zeit. Man gierte geradezu danach, diese 
Möglichkeit nicht zu verpassen.“ Die ganze 
Familie wurde dabei in diese Tätigkeit mit 
einbezogen. Der Vater stickte, die Mutter 
besserte aus und die Kinder >fännelten< 
(Ein-ziehen der Fäden der zahlreichen 
Sticknadeln). Der Montag war Liefer- und 
Einkauftag > nüber nooch  Plaue<. Diesen 
Tag bezeichnete man als >blaue Moantig>.
Diesen wirtschaftlichen Aufschwung 
nutzten natürlich >Betuchtere in einem grö-
ßeren Stil<. Für sie war-en die Stickhäuser 
zu klein, in denen man nur wenige Stickma-
schinen aufstellen konnte. Sie expandierten 
und ließen sich >Stickereigebäude< er-
richten. Drei Namen sind hierbei zu nen-
nen. An der damals noch nicht errichteten 
Lindenstraße (in Parknähe) ließ sich L. 
Scharschmidt im Jahre 1895 gleich ein drei-
geschossiges Fabrikgebäude für „Feinste 
Stickereien“ errichten. An der Bachstraße 
entstand die „Vogtländische Stickerei AG 
Gerbeth“. Sie fand sich im Adressbuch 
um 1900. Eine genaue Angabe, wo sie sich 
befand, lässt sich leider nicht machen. Ver-
mutlich befand sie sich auf dem Grundstück 
des späteren „Blindenhandwerks“. Auf der 
Auerbacher Straße hatte Gustav Hölig in 

Das Jahr 2016 - Wetterrückblick an der Klimastation Rodewisch

einem Anbau seines Wohn-
hauses mit der Stickerei be-
gonnen. Sein Erfolg veranlasste 
ihn, ein „städtisches Haus mit 
integriertem Sticksaal“ eben-
falls an der gleichen Straße zu 
errichten. Das Haus kennen alle 
als „altes Sparkassengebäude“. 
Alle drei wurden zu Opfern der 
Inflation. Der verlorene Krieg 
1918 ermächtigte die Sieger, die 
industrielle Weiterentwicklung 
Deutschlands zu beschneiden. 
Der Kundenkreis ging verloren. 
Alle meldeten den unwiderruf-
lichen Konkurs an.      
© S. Walther, 1/2017.  Alle Rechte vorbehalten! 

Das Jahr 2016 - Wetterrückblick an der Klimastation Rodewisch 

 Mittlere Temperatur    Abweichung       Niederschlag in Litern/qm Sonnenstunden 
 

Januar 0,4� C                                 (+1,6� C) 52 (100 %) 55 (-4) 

Februar 2,3� C                                 (+2,7� C) 59 (128 %) 38 (-40) 

März 2,8� C                                 (0,0) 68 (133 %) 67 (-32) 

April 7,6� C                                 (+1,0� C) 41 (63 %) 166 (+30) 

Mai 13,6� C                               (+1,7� C) 75 (104 %) 203 (+12) 

Juni 18,0� C                               (+3,2� C) 91^(99 %) 189 (+20) 

Juli 19,2� C                               (+2,5� C) 124 (141 %) 205 (+17) 

August 17,8� C                               (+1,6� C) 42 (48 %) 241 (+46) 

September 16,2� C                               (+3,7� C) 95 (153 %) 172 (+35) 

Oktober 7,8� C                                  (-0,5� C) 91 (174 %) 44 (-69) 

November 3,0� C                                  (-0,2� C) 37 (66 %) 59 (0) 

Dezember 0,9� C                                  (+0,9� C) 37 (57 %) 94 (+48) 

Jahr 2016 
 

9,1� C                                  (+1,5� C) 812 (103 %) 1533 (104 %) 

Spitzenwerte Max. Temperatur 33,5� C (24.6.), Min. Temperatur -14,5� C (22.1.), tiefste Temperatur über Schnee -22,0� C (22.1.) 
Höchstes Tagesmittel 27,6� C am 24.6. (+12,6� C), tiefstes Tagesmittel -8,9� C am 19.1. (-7,3� C) 
Tagesmittel zu warm 237 / zu kalt 126 / normal 3 Tage 

Besonderes 
 

Sommertage (25 Grad u. mehr): 42 Tage (-0,2); erster am 22.5. mit 28,6� C, letzter am 15.9. mit 27,7� C  
Heiße Tage (30 Grad u. mehr): 8 Tage (+4,4); davon 4 Tage im August 
Frosttage (unter 0� C): 78 (-25,6); Eistage (ganztägig unter 0� C): 8 (-2,5), davon 7 im Januar und 1 im November 
Kalte Tage (-10,0� C und darunter): 4 (-1,8), alle im Januar 
Schneedeckentage (1cm und mehr): 32 (Mittel 74,2 Tage); 20 cm am 23.1., letzte Schneedecke (2 cm) am 26.4., erste im Herbst (2 cm) am 9.11. 

Niederschlag pro Tag  
in Litern pro 
Quadratmeter 

0,1 und mehr: 179 Tage (-9,3 Tage)      0,1 mit Schnee: 43 Tage (-19,2 Tage)    1,0 und mehr: 126 Tage (-1,6 Tage) 
10,0 und mehr: 22 Tage (+0,7 Tage)     höchste Tagessumme: 49,9 (17.9.), kein Niederschlag 134 Tage 
Unmessbar gering: 53 Tage 

Sonstiges Tage mit Nebel: 47 (-59,8); Tage mit Gewitter: 22 (-6,8), erstes am 31.3., letztes am 28.8.; Hagel trat nicht auf. 

 
Klimastation Rodewisch, Wetterfrosch Harald Hutschreuther

	 	 	 	 	 	 	
	

Veranstaltung im Wernesgrüner Brauerei-Gutshof
11.03.17  	�T he Firebirds Burlesque Show - AN EVENING WITH COOL GUYS 

AND HOT GIRLS (Biertenne)
21.10. 17 	�T he Firebirds - Die perfekte Show mit Rock´n Roll- Sounds der 

50er und 60er Jahre. (Biertenne)

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch
13.02.17	 Ute Freudenberg - „Lieder die ich mag“- Der Liederabend
         	 (ausverkauft!)
25.03.17	T rämpele Mix
26.03.17 	�G alakonzert der Vogtlandphilharmonie Greiz/Reichenbach mit 

Gunther Emmerlich
22.04.17 	� Katrin Weber - „Nicht zu fassen“ - Der neue Kabarettabend 
	 (ausverkauft!)
17.11.17 	 Uwe Steimle: Fein(k)Ost - Comedy & Kabarett

Vereinsbrauerei Greiz
10.06.17  �	�N acht der 70er mit The Sweet, Spejbls Helprs, ACDC Coverband, 

High Voltage - Racey

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448


